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Schlüssel zur Verteilung der Kos-
ten für Deponiestilllegung und  
-nachsorge zu § 21 Absatz 3 Buch-
stabe a) der Verbandssatzung  
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1. Schlüssel nach § 21 Absatz 3 Buchstabe a) 

Der in § 21 Absatz 3 Buchstabe a) der Verbandssatzung in Bezug genommene Umlageschlüssel verhält 
sich für die drei Verbandsmitglieder wie folgt: 

 

Chemnitz:   59,3075 % 

Landkreis Mittelsachsen: 30,9739 % 

Erzgebirgskreis:  9,7186 % 
 

2. Erläuterungen zur Ermittlung 

Bei der Bestimmung des Schlüssels wurde ein mehrstufiges Verfahren angewendet: 

In einem ersten Schritt wurde der seinerzeitige Nutzen der Deponien für die jeweiligen Verbandsmitglie-
der ermittelt. Dem liegt die Annahme zugrunde, dass dieser Nutzen auch in etwa dem aktuellen Nutzen 
der Nachsorgemaßnahmen entspricht. In die anteilige Nutzenermittlung floss der Umstand ein, dass es 
sich bei dem vorhandenen Deponievolumen größtenteils um Altdeponien handelte, die von den Ver-
bandsmitgliedern in unterschiedlicher Weise genutzt worden waren.  

Dieser je Deponie ermittelte Nutzen-Schlüssel wurde sodann unter Berücksichtigung der jeweils zu er-
wartenden Kosten für Deponiestilllegung und -nachsorge zu einem Schlüssel weiterentwickelt, der auf 
die Kosten aller Verbandsdeponien angewendet werden kann. Dabei wurden die nachfolgend ausge-
wiesenen Kostenannahmen je Deponie zugrundegelegt und daraus der o.g. Schlüssel abgeleitet. 
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1. Schlüssel nach § 21 Absatz 3 Buchstabe b) 

Der in § 21 Absatz 3 Buchstabe b) in Bezug genommene Schlüssel verhält sich für die drei Verbands-
mitglieder wie folgt: 

 

Chemnitz:   49,1042 % 

Landkreis Mittelsachsen: 36,4223 % 

Erzgebirgskreis:  14,4735 % 
 

2. Erläuterungen zur Ermittlung 

Gemäß Satzungstext ist der Schlüssel abzuleiten aus den angelieferten Restabfallmengen der Ver-
bandsmitglieder (Stadt Chemnitz, Landkreis Mittelsachsen, Erzgebirgskreis) aus dem Zeitraum 01. Ja-
nuar 2019 bis 31. Dezember 2023.  

Die zugrundeliegenden Mengen sind für den berücksichtigten Zeitraum in der folgenden Tabelle abge-
bildet. 

 
 

2019 2020 2021 2022 2023 Summe 

Restabfall Stadt Chemnitz 31.493,87 t 32.101,93 t 32.540,50 t 31.175,85 t 31.592,08 t 158.904,23 t 

Restabfall Landkreis  
Mittelsachsen 

22.988,54 t 23.697,38 t 24.314,08 t 23.218,70 t 23.645,82 t 117.864,52 t 

Restabfall Erzgebirgskreis  9.224,88 t 9.219,88 t 9.597,56 t 9.845,30 t 8.949,56 t 46.837,18 t 

Summe: 63.707,29 t 65.019,19 t 66.452,14 t 64.239,85 t 64.187,46 t 323.605,93 t 

 


